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Kreisliga Gruppe A (Meisterrunde)

Dahlenburger SK : ESV Lüneburg II 
Sonntag, 28.01.2024, 12:30 Uhr

Schlüter macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des Dahlenburger SK in der Kreisliga Gruppe A
(Meisterrunde) gegen den ESV Lüneburg II durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte
insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde im Besonderen durch Yousuf Zai und Schlüter, die all
ihre Partien siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Gottmann / Nazaret waren die Gastgeber
Yousuf Zai / Schlüter. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Yaser Yousuf
Zai überzeugte im Einzel gegen Dustin Nazaret, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Anlaufschwierigkeiten musste Leander Schlüter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 3:0.
Zwischenzeitlich konnte Mathis von der Haar zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen
Dustin Nazaret aber trotzdem deutlich mit 1:3. Leander Schlüter machte mit Arvid Golembiewski
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Yaser Yousuf Zai eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Yaser Yousuf
Zai gewann gegen Daniel Gottmann mit 3:2. Nachdem beide Spieler die Schläger gekreuzt hatten,
hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Arvid
Golembiewski war für Mathis von der Haar letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Recht kurzen Prozess machte hingegen Leander
Schlüter beim 11:8, 14:12, 11:7 mit Dustin Nazaret und gewann die Partie damit nach Sätzen
eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Durch diesen Sieg
war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor
den verbliebenen Einzeln fest. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Mathis von der Haar
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Gottmann. 6:3 hieß damit der letzte Zwischenstand
vor dem finalen Spiel. Auf dem falschen Fuß erwischte Yaser Yousuf Zai seinen Gegner Arvid
Golembiewski beim eher eindeutigen 3:0-Sieg. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für den Dahlenburger SK.

Nach diesem Sieg des Dahlenburger SK geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2024 gegen den
MTV Himbergen II, während der ESV Lüneburg II am 11.02.2024 gegen den MTV Himbergen II
antritt.

 Statistik:
 Dahlenburger SK

Doppel: Yousuf Zai / Schlüter 1:0 
Einzel: Y. Zai 3:0, L. Schlüter 3:0, M. Haar 0:3 

 ESV Lüneburg II
Doppel: Gottmann / Nazaret 0:1 
Einzel: D. Gottmann 1:2, D. Nazaret 1:2, A. Golembiewski 1:2
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